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KOMMEN. STAUNEN. GENIESSEN.    Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg öffnen, be-

wahren und entwickeln 60 historische Monumente im deutschen Südwesten. 2013 besuchten über 3,6 Mio. Men-

schen diese Originalschauplätze mit Kulturschätzen von höchstem Rang: darunter Schloss Heidelberg, Schloss 

und Schlossgarten Schwetzingen, das Residenzschloss Ludwigsburg, Schloss und Schlossgarten Weikersheim, 

Weltkulturerbe Kloster Maulbronn, Kloster und Schloss Salem sowie die Festungsruine Hohentwiel.  

IHR PRESSEKONTAKT     Presse- und Medienservice der  

Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg  

bei der Staatsanzeiger für Baden-Württemberg GmbH:  

Telefon +49(0)711.6 66 01-38, f.t.lang@staatsanzeiger.de

BILDDOWNLOAD Fotografien der Monumente 

in druckfähiger Qualität finden Sie im Internet 

unter: www.schloesser-und-gaerten.de (Bereich 

„Presse“/„Pressefotos“).

 

 

Mit einem Tag der offenen Tür im Keramikmuseum und im Modemuseum wird 

am Sonntag das zehnjährige Jubiläum der Museen in Schloss Ludwigsburg 

gefeiert. Den ganzen Tag über bieten die Konservatorinnen der beiden Museen 

ungewöhnliche Führungen an. Bei einigen sind noch Plätze frei – die 

Schlossverwaltung empfiehlt die telefonische Reservierung. 

 

FÜHRUNGEN UND BLICKE HINTER DIE KULISSEN 

Am 12. Oktober stehen die Tore der beiden Museen im Attikageschoss des Neuen 

Hauptbaus von Schloss Ludwigsburg bei freiem Eintritt offen. Die Konservatorinnen 

Dr. Katharina Küster Heise und Dr. Maaike van Rijn vom Landesmuseum 

Württemberg präsentieren selbst ihre Schätze. Eine Besonderheit an diesem Tag sind 

die Führungen in die Depots und Werkstätten. Hier sind die Teilnehmerzahlen 

begrenzt. „Wir empfehlen daher unbedingt eine telefonische Reservierung“, sagt 

Stephan Hurst, der Leiter der Schlossverwaltung. 

 

ZWEI AUSSERGEWÖHNLICHE MUSEEN IM SCHLOSS 

Das Keramikmuseum präsentiert die Geschichte der keramischen Materialien vom 

späten Mittelalter bis in die Gegenwart. Höhepunkte der Sammlung sind die 

weltgrößten Bestände an Ludwigsburger Porzellan. Eines der Glanzlichter ist die 

graziöse Venezianische Messe, eine kostbare Miniaturwelt des 18. Jahrhunderts, 

direkter Auftrag des Herzogs Carl Eugen und mit den vielen Figuren und 

Verkaufsbuden ein absoluter „Hingucker“. Das Modemuseum ist an sich eine Rarität: 

In Europa gibt es wenig vergleichbare Häuser, in denen man die Geschichte der 

Kleidung erleben kann. In Schloss Ludwigsburg sieht man in einer effektvollen 

Residenzschloss Ludwigsburg 

10 Jahre Museen in Schloss Ludwigsburg. 

Freie Führungen am 12. Oktober 
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Präsentation die Mode seit dem Barock bis hoch ins 20. Jahrhundert, mit einem 

Schwerpunkt der Stücke im 18. Jahrhundert. Dabei geht der Blick auch unter die 

äußere Hülle: Leibwäsche, Strümpfe und Accessoires machen aus dem Modemuseum 

ein Museum der Körperkultur, des Alltags und der Schönheit. Die beiden Museen 

wurden eingerichtet vom Landesmuseum Württemberg, das hier seine Schätze zeigt. 

 

KREATIVFES KINDERPROGRAMM  

Der Eintritt am Tag der offenen Tür ist frei. Am 12. Oktober wird der Keramik-

Künstler Kenji Fuchiwaki in seinem Atelier im Keramikmuseum arbeiten und für 

Fragen zur Verfügung stehen. Die Schlossmanufaktur ist geöffnet und man kann 

einem Porzellanmaler über die Schulter schauen. Für Kinder wird ein kreatives 

Bastelprogramm in den Attikaräumen angeboten, bei denen es um Masken, Kronen 

und Fächer geht. Für die Führungen in den Museen wird die Voranmeldung über die 

Hotline von Schloss Ludwigsburg unter Tel. 07141.18 20 04 dringend empfohlen.  

WWW.SCHLOSS-LUDWIGSBURG.DE 

http://www.schloss-ludwigsburg.de/

